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Die Pulverisierung geschieht in der Seele, im Verstand, im Herzen und im 

menschlichen Geist eines DID-Überlebenden als Folge der höchsten Form 

von Dämonisierung im Zusammenhang mit satanisch-rituellem Missbrauch 

(SRA). Dieser Missbrauch ist die heimtückischste Art, wie Satan durch 

dämonisierte Menschen wirkt und sie für seine Zwecke als Werkzeuge 

benutzt.  

 

Wenn wir uns dazu Bibelstellen und die entsprechende Terminologie 

anschauen, bin ich mir darüber im Klaren, dass es in dem Bereich der 

Semantik (= Bedeutungslehre) Begriffe gibt, die  zwar im buchstäblichen Sinn 

eine Bedeutung haben, die aber auch bildhaft, also metaphorisch verwendet 

werden. Zum Beispiel:  

 

Psalmen Kapitel 10, Verse 17-18 

17 Das Verlangen der Elenden hörst du, o HERR; Du stärkst ihren Mut, leihst 

ihnen Dein Ohr, 18 um den Waisen und Bedrückten Recht zu schaffen: Nicht 

soll ein Mensch, der zur Erde gehört, noch ferner schrecken (oder: trotzen). 

 

Das hebräische Wort, das hier mit „Elenden“ übersetzt ist, lautet ani und 

bedeutet „die Bedrängten“, „die Armen“, „die Armseligen“, „die Schwachen“ 

und „die Hilflosen“. Das sind diejenigen, die Hilfe brauchen, weil sie mit ihrer 

Lebenssituation allein nicht mehr fertig werden.  

 



Es heißt in dieser Bibelpassage weiter, dass Gott ihre Herzen stärken und 

ihren Gebeten aufmerksam zuhören wird. Darüber hinaus verheißt Gott den 

Waisen oder Vaterlosen Recht zu verschaffen. Viele Kinder, die im 

Satanismus, der über viele Generationen hinweg praktiziert wurde, 

aufgewachsen sind, haben Väter und Mütter, die eine dissoziative 

Identitätsstörung haben, weil sie ebenfalls von ihren Eltern missbraucht 

worden sind. Diese Eltern wiederum sind darauf programmiert worden, ihre 

eigenen Kinder zu missbrauchen und Inzest mit ihnen zu praktizieren, damit 

deren Persönlichkeiten gespalten oder fragmentiert werden. Bei diesem 

Prozess entwickeln sich dichte Amnesiewände oder 

Verteidigungsabsperrungen zwischen den dissoziativen Aspekten der 

Persönlichkeit. Das bedeutet, dass das Kind aufwächst und nur wenige oder 

keine Erinnerungen daran hat, dass seine Eltern es missbraucht haben. Die 

Erinnerung kehrt erst später zurück, wenn diese Verteidigungs-

Amensiewände anfangen zu brechen.  

 

Kinder, die bei Eltern groß werden, die ihre Haupt-Missbraucher sind, sind im 

wahrsten Sinn des Wortes „Waisen“. Sie haben zwar biologische Mütter und 

Väter; doch die wahre Bedeutung der Begriffe „Vater“ und „Mutter“, so wie 

Gott sie sieht, ist, dass die Eltern die Ernährer, Bewahrer und Beschützer 

ihrer Kinder sein sollen. Wenn Eltern ihre Rolle als von Gott eingesetzte 

Betreuer und Bezugspersonen ihrer Kinder nicht erfüllen, üben sie Verrat an 

der wahren Bedeutung des Begriffs „Eltern“ und dem Zweck, den eine Mutter 

oder ein Vater erfüllen sollten. Somit sind Kinder, die im Missbrauch 

aufwachsen, im wahrsten Sinne des Wortes Gottes Waisenkinder. In der 

Bibel gibt es viele wunderbare Verheißungen darüber, wie Gott diese 

Menschen auf besondere Weise versorgen und sich um sie kümmern wird.  

 

Das hebräische Wort, das im obigen Bibelvers mit „die Bedrückten“ übersetzt 



ist, lautet daq und bedeutet, „die Zerbrochenen“, „die Pulverisierten“, „die in 

Stücke Zerschlagenen“. Ist es nicht bezeichnend, dass der Heilige Geist 

bereits im Alten Testament Begriffe verwendet, welche die Auswirkungen 

vom heutigen massiven traumatischen Missbrauch vorwegnehmen und sogar 

bis ins Kleinste genau beschreiben?  

 

2.Mose Kapitel 30, Vers 36 

„Zerstoße etwas davon (den Gewürzkräutern) zu feinem Pulver und lege 

etwas davon vor die Gesetzeslade im Offenbarungszelt, woselbst ICH in 

Verkehr mit dir treten werde (vgl. 29,43): als hochheilig soll es euch gelten!“ 

 

4.Mose Kapitel 11, Vers 8

Das Volk streifte umher und las es (das Manna) auf; hierauf zermahlten sie 

es mit Handmühlen oder zerstießen es in Mörsern, kochten es dann in 

Töpfen oder bereiteten Kuchen daraus; es schmeckte wie Ölbackwerk. 

 

In der Bibel ist auch viel davon die Rede, dass Räucherwerk aus 

verschiedenen wohlriechenden Substanzen zu Pulver oder feinem Staub 

gemahlen wurde.  

 

2.Mose Kapitel 32, Vers 20 

Dann nahm er (Moses) das Stierbild, das sie angefertigt hatten, verbrannte 

es im Feuer und zerstieß es zu feinem Staub, den streute er aufs Wasser 

und ließ es die Israeliten trinken. 

 

Hier verbrennt Moses das goldene Kalb und pulverisiert das, was danach 

davon noch übrig war. Derselbe Ausdruck wird auch gebraucht, um Josuas 

Zerstörung des Aschera-Götzenbildes zu beschreiben.  

 



2.Chronik Kapitel 15, Vers 16 

Sogar seiner Mutter Maacha entzog der König Asa den Rang der Königin-

Mutter, weil sie der Aschera ein Götzenbild hatte anfertigen lassen; Asa ließ 

ihr Götzenbild umhauen und zerschlagen und im Kidrontal verbrennen. 

 

In all diesen Bibelstellen ist von einer buchstäblichen Pulverisierung die 

Rede. Doch der Heilige Geist verwendet dasselbe hebräische Wurzelwort, 

um auf diejenigen hinzuweisen, die ein notleidendes, zertrümmertes, 

zerbrochenes und reumütiges Herz haben als Folge ihrer eigenen Sünden 

oder der Sünden von anderen, die diese Hilflosen und Wehrlosen 

missbraucht haben.  

 

Psalmen Kapitel 38, Vers 9 

Erschöpft bin ich und ganz zerschlagen, ich schreie auf infolge des Stöhnens 

meines Herzens. 

 

Psalmen Kapitel 51, Vers 9 

Entsündige mich mit Ysop (vgl. 2.Mose 12,22), dass ich rein werde, wasche 

mich, dass ich weißer werde als Schnee. 

 

Psalmen Kapitel 34, Vers 19 

Der HERR ist nahe den zerbrochenen Herzen, hilft denen, die zerschlagenen 

Geistes sind. 

 

Gott ist nahe all denen, die zerbrochenen Herzens sind, was bedeutet, dass 

diese Menschen in ihrem Inneren zerschlagen sind. ER befreit all jene, die im 

Geist zerschmettert sind. Jeder, der in irgendeiner Form ein Überlebender 

von massivem Trauma, einschließlich satanisch-rituellem Missbrauch, ist, 



dessen menschlicher Geist ist zerstückelt oder pulverisiert! Unabhängig der 

Terminologie der Klinikärzte, die dies als dissoziative Identitätsstörung 

bezeichnen, verheißt Gott, dass Er diese Menschen erretten, erlösen und 

befreien wird. Es steht ja schließlich Gottes heiliger Name auf dem Spiel, und 

es geht um Seine pulverisierten Heiligen!!! 

 

Wie Er das macht, wann Er es tut und wie lange es dauern wird, bis alle 

befreit sind, kann ich nicht sagen. Aber Gott hat verheißen, all jene zu 

entbinden, die im Verstand, im Herzen und in ihrem menschlichen Geist 

zerschmettert, pulverisiert und in viele Stücke zerbrochen sind! Aus meiner 

Erfahrung kann ich jedoch sagen, dass Gott genau diese Menschen als 

Werkzeuge oder Gefäße gebraucht, um Seine Liebe und Heilkraft zu 

demonstrieren. Aber dazu müssen sie auch in erster Linie in allen Dingen auf 

den Heiligen Geist hören und sich von Ihm leiten lassen. Gott allein ist in 

Seinem Wissen, in Seiner Liebe und in Seiner Macht vollkommen. Aus Seiner 

Quelle müssen wir schöpfen, wenn wir Ihm dienen und denen helfen wollen, 

die Satan in Gefangenschaft hält. Als geistig wiedergeborene Christen und 

Seelsorger müssen wir im HERRN und in Seiner Macht stark werden, um im 

Bereich des Exorzismus, im Befreiungsdienst etc kompetent zu sein. Um für 

Gott würdige Werkzeuge zu sein, um dabei mitzuhelfen, diejenigen, die 

gebunden sind, zu befreien, müssen wir auch eifrig darum bemüht sein, uns 

Basiswissen über dissoziative Identitätsstörung anzueignen, besonders wenn 

sie generationsübergreifend ist. Dies dient uns als strategische Komponente, 

wenn wir dabei mithelfen wollen, dass die Betroffenen geheilt werden und zur 

Ganzheit in Jesus Christus kommen.  

 

Mir persönlich ist keine Literatur bekannt, in der angemessen und präzise in 

verständlicher und klar umrissener Form geistliche und medizinische 



Behandlungsmethoden beschrieben werden, um DID/SRA-Opfer endgültig 

von ihren Leiden zu befreien. All diejenigen von uns, die mit diesen 

Menschen arbeiten, haben unterschiedliche Erkenntnisse. Was meinen 

persönlichen Wissensstand diesbezüglich angeht, nimmt er exponentiell zu, 

da ich weiter mit denen arbeite, die Gott in mein Leben gebracht hat. Ich bin 

glückselig, wenn ich Gottes Sieg  erleben darf, wie Er diese pulverisierten 

Heiligen in zunehmendem Ausmaß sichtbar befreit. Ich denke, dass diese 

pulverisierten Heiligen von Gott dazu berufen sind, in erster Linie Satan unter 

die Füße der Gemeinde von Jesus Christus zu bringen.  

 

Römer Kapitel 16, Vers 20 

Der Gott des Friedens aber wird den Satan unter euren Füßen zertreten, und 

zwar in Bälde. Die Gnade unseres HERRN Jesus sei mit euch! 

 

 

Jesaja Kapitel 26, Verse 5-6 

5 Denn niedergeworfen hat Er die, welche eine Hochburg bewohnten, eine 

hochragende Stadt; Er hat sie erniedrigt, ja erniedrigt bis zum Erdboden, hat 

sie niedergestoßen bis in den Staub: 6 Zertreten soll sie der Fuß, ja die Füße 

der Niedrigen, die Tritte der Geringen. 

 

 

 

Micha Kapitel 4, Vers 6-7 

6 »An jenem Tage« – so lautet der Ausspruch des HERRN –, »da will ICH 

sammeln, was hinkt, und zusammenbringen, was zerstreut ist, und alle, 

denen ICH Unheil zugefügt habe. 7 Und ICH will die Hinkenden zu einem 

Überrest machen und das Weitentfernte zu einem starken Volke; und als 

König wird der HERR über sie herrschen auf dem Berge Zion von nun an 



(oder: von da an) bis in Ewigkeit.« 

 

Viele SRA/DID-Überlebende fragen oft: „Wo war Gott, als ich missbraucht, 

zerbrochen, terrorisiert, beschämt usw wurde?“ Diese wichtige Frage kann 

nur Gott allein beantworten.  

 

 

Jesaja Kapitel 63, Vers 9 

In allen ihren Bedrängnissen (Seiner Kinder) fühlte (auch) Er sich bedrängt, 

und der Engel Seines Angesichts rettete sie; in Seiner Liebe und Milde 

erlöste Er selbst sie und hob sie immer wieder empor und trug sie einher alle 

Tage der Vorzeit hindurch.  

 

Hesekiel Kapitel 6, Verse 9-10 

9 „Diese von euch Entronnenen werden dann unter den Heidenvölkern, 

wohin sie als Gefangene weggeführt worden sind, Meiner gedenken, wenn 

ICH ihr Herz, das treulos von Mir abgefallen war, und ihre Augen, die 

buhlerisch auf ihre Götzen gerichtet waren, zerbrochen (oder: zerschlagen) 

habe. Dann werden sie vor sich selbst Abscheu empfinden wegen der 

Missetaten, die sie mit all ihren Gräueln begangen haben, 

10 und sie werden erkennen, dass ICH, der HERR, nicht umsonst gedroht 

habe, ihnen solches Unheil widerfahren zu lassen.“ 

 

Gott ist selbst erschüttert und Sein Herz bricht, wenn Er den geistlchen 

Ehebruch Seiner Kinder sieht, die sich von Ihm abgewendet haben. Das 

Leiden von Gottes auserwähltem Volk all die Weltzeitalter hindurch ist schon 

immer ein großes Rätsel gewesen, wenn wir zum Beispiel das Buch Hiob 

lesen oder von den schlimmen Erfahrungen von David im Buch der Psalmen. 

Die Leiden, welche die Israeliten unter dem grausamen Joch der Sklaverei in 



Ägypten erdulden mussten, ist ein weiteres Beispiel. Im 2.Mose Kapitel 2 und 

3 wird uns gesagt, dass Gott genau über das Leid Seines Volkes Bescheid 

wusste.  

 

2.Mose Kapitel 2, Verse 23-25 

23 Es begab sich dann während jener langen Zeit, dass der König von 

Ägypten starb. Die Israeliten aber seufzten unter dem Frondienst und schrien 

auf, und ihr Hilferuf wegen des Frondienstes stieg zu Gott empor. 24 Als Gott 

nun ihr Wehklagen hörte, gedachte Er Seines Bundes mit Abraham, Isaak 

und Jakob; 25 und Gott sah die Israeliten an, und Gott nahm Kenntnis davon. 

 

Das bedeutet, dass Gott genau über die Leiden Seines Volkes und über ihr 

Elend Bescheid wusste.  

 

2.Mose Kapitel 3, Verse 7-8 + 10 

7 Hierauf sagte der HERR: „ICH habe das Elend Meines Volkes in Ägypten 

gesehen und ihr Geschrei über ihre Fronvögte gehört; ja, ICH kenne ihre 

Leiden! 8 Daher bin ICH herabgekommen, um sie aus der Gewalt der 

Ägypter zu erretten und sie aus jenem Lande in ein schönes, geräumiges 

Land zu führen, in ein Land, das von Milch und Honig überfließt, in die 

Wohnsitze der Kanaanäer, Hethiter, Amoriter, Pherissiter, Hewiter und 

Jebusiter. 10 So gehe jetzt hin! Denn ICH will dich zum Pharao senden, 

damit du Mein Volk, die Israeliten, aus Ägypten hinausführst.“ 

 

Heute setzt Gott Jesus Christus ein, der durch Seinen Leib, nämlich Seine 

Gemeinde, wirkt, um den Bedrängten und Bedürftigen Erlösung zu bringen. 

Die angemessene Frage müsste lauten: Wie kann ein liebender, fürsorgender 

Gott es zulassen, dass kleine Kinder pulverisiert, zerbrochen und 

zerschmettert werden, wie diejenigen, die aus einer Familie kommen, in der 



seit vielen Generationen satanisch-ritueller Missbrauch betrieben wird? Ich 

werde versuchen, diese schwierige Frage mit einer noch tiefgründigeren 

Frage zu beantworten. Wie konnte ein liebender, fürsorgender Gott, der Gott 

und Vater von unserem HERRN Jesus Christus, es zulassen, dass Sein 

Sohn wegen unserer rebellischen Aktionen und wegen unserer Bosheiten 

zerschlagen oder pulverisiert (daqa) wurde?  

 

Jesaja Kapitel 53, Verse 5 + 10 

5 Und doch war Er verwundet (oder: durchbohrt) um unserer Übertretungen 

(oder: Missetaten) willen und zerschlagen infolge unserer Verschuldungen 

(oder: Sünden): Die Strafe war auf Ihn gelegt zu unserm Frieden (= uns zum 

Heil), und durch Seine Striemen ist uns Heilung zuteil geworden. 10 Doch 

dem HERRN hatte es gefallen, Ihn mit Krankheit (oder: Leiden) zu 

zerschlagen; wenn Er Sein Leben als Sühne (oder: Schuldopfer) einsetzen 

wird, soll Er Samen (= Frucht oder: Nachkommenschaft) sehen und lange 

Tage leben und der Wille (= Heilsplan) des HERRN durch Ihn gedeihen (= 

zur Fortführung oder: Ausführung gelangen). 

 

Eine noch erstaunlicher Frage wäre: Wie konnte es demselben liebenden, 

fürsorgenden Gott gefallen, Seinem einzigen geliebten Sohn dieses Leid 

anzutun? Wisst Ihr, warum Gott es gefallen hat, Jesus Christus an unserer 

Stelle zu zerschlagen und zu pulverisieren?  

 

 

Johannes Kapitel 3, Vers 16 

Denn so sehr hat Gott die Welt geliebt, dass Er Seinen eingeborenen (= 

einzigen) Sohn hingegeben hat, damit alle, die an Ihn glauben, nicht verloren 

gehen, sondern ewiges Leben haben. 

 

ER hat die Welt der Verlorenen, die durch ihre Sünden und Verfehlungen 

geistlich tot waren, so sehr geliebt, dass Er etwas unternehmen musste! Und 



Er gab alles, was Er hatte, Seinen einzigen Sohn, als Ersatz für uns an das 

verachtete römische Kreuz dahin, „damit alle, die an Ihn glauben, nicht 

verloren gehen, sondern ewiges Leben haben“! Nicht nur die pulverisierten, 

zerschmetterten, fragmentierten und zerbrochenen Menschen kennen diesen 

Zustand, sondern ebenso der himmlische Vater und Sein Sohn Jesus 

Christus! DID hat demnach etwas mit unseren Sünden zu tun und mit Gottes 

großer Liebe und sogar mit den Sünden derer, die satanisch-rituellen 

Missbrauch begehen! Gott hat Seinem Sohn die Sünden der gesamten 

menschlichen Rasse aufgebürdet und Ihn, statt uns, gerichtet.  

 

 

Jesaja Kapitel 53, Vers 6 

Wir gingen alle in der Irre wie Schafe, ein jeder wandte sich seinem eigenen 

(oder: selbst erwählten) Wege zu; der HERR aber hat unser aller Schuld auf 

Ihn fallen lassen. 

 

Jetzt möchte ich Euch das tiefgründigste Phänomen unseres erstaunlichen 

und wunderbaren Gottes aufzeigen.  

 

Jesaja Kapitel 57, Verse 14-15 

14 Und Er (der HERR) wird gebieten: »Schafft Bahn, schafft Bahn, bereitet 

einen Weg! Räumt Meinem Volke jeden Anstoß aus dem Wege!« 15 Denn so 

hat der Hohe und Erhabene gesprochen, der da ewiglich thront und dessen 

Name ›der Heilige‹ ist: „In der Höhe und im Heiligtum (oder: im Heiligen) 

wohne ICH und bei denen, die zerschlagenen und gebeugten Geistes sind, 

um neu zu beleben den Geist der Gebeugten und zu erquicken das Herz der 

Zerschlagenen.“ 

 

Hier sagt Gott, dass Er der Hohe und Erhabene ist, der ewig lebt und bis in 

alle Ewigkeit auf Seinem Thron sitzen wird.  

 

Psalmen Kapitel 90, Vers 2 



Ehe die Berge geboren waren und die Erde und die Welt von Dir geschaffen 

wurden, ja von Ewigkeit zu Ewigkeit bist Du, o Gott. 

 

Gott ist erhaben über Zeit und Raum, weil Er transzendent ist, was bedeutet, 

dass Er zeitunabhängig ist. ER ist HEILIG. ER ist einzigartig und vollkommen 

in Seinem Wesen und in Seinen Eigenschaften. Das bedeutet, dass Er als 

der Eine und als der einzig wahre Gott geachtet, angebetet, verehrt und 

gelobt werden soll. Sein Name und Sein Wesen sind HEILIG. ER thront an 

einem hohen, heiligen Ort, dem allerhöchsten im Himmel und in dem Himmel 

der Himmel. Und nun passt alle gut auf, die Ihr pulverisiert, zerschmettert und 

zerbrochen worden seid: Gott wohnt auch „bei denen, die zerschlagenen und 

gebeugten Geistes sind“!  

 

Das hebräische Wort, das hier mit „zerschlagen“ übersetzt ist, heißt daq und 

bedeutet „zertrümmert“, „pulverisiert“, „vollkommen in Stücke zerkleinert“ und 

„im Geist zerbrochen“. Verinnerlicht, dass der transzendente, heilige Gott, der 

jenseits von jeglicher Zeit in der Ewigkeit lebt, auch in denen wohnt, die einen 

zerstückelten Geist haben!! Die „Gebeugten“ sind all jene von uns, die 

gedemütigt wurden und gelernt haben, dass wir ohne Gott nichts sind, hilflos 

und hoffnungslos. Aber MIT Gott haben wir alle eine Hoffnung und eine 

Zukunft. Der vollkommene, sündlose Mensch Jesus Christus wusste, dass Er 

ohne Seinen himmlischen Vater absolut nichts tun konnte!  

 

Johannes Kapitel 5, Verse 19 + 30 

19 Daher sprach sich Jesus ihnen gegenüber so aus: „Wahrlich, wahrlich ICH 

sage euch: Der Sohn vermag von sich selber aus nichts zu tun, als was Er 

den Vater tun sieht; denn was jener tut, das tut in gleicher Weise auch der 

Sohn. 30 ICH vermag nichts von Mir selbst aus zu tun; nein, wie ICH es (vom 

Vater) höre, so richte ICH, und Mein Gericht ist gerecht, weil ICH nicht 

Meinen Willen (durchzuführen) suche, sondern den Willen Dessen, Der Mich 



gesandt hat.“ 

 

Jesus Christus war das demütige, sich erniedrigende und unschuldige Lamm 

Gottes, das die Sünden der Welt hinwegenommen hat.  

 

Johannes Kapitel 1, Vers 29 

Am folgenden Tage sah er (Johannes der Täufer) Jesus auf sich zukommen; 

da sagte er: „Seht, das Lamm Gottes, das die Sünde der Welt hinwegnimmt!“ 

(Jes 53,4.7) 

 

Jesaja Kapitel 57, Vers 15 

Denn so hat der Hohe und Erhabene gesprochen, der da ewiglich thront und 

dessen Name ›der Heilige‹ ist: „In der Höhe und im Heiligtum (oder: im 

Heiligen) wohne ICH und bei denen, die zerschlagenen und gebeugten 

Geistes sind, um neu zu beleben den Geist der Gebeugten und zu erquicken 

das Herz der Zerschlagenen.“ 

 

Der Ausdruck „neu beleben“ bedeutet, „Leben geben“ oder „Leben 

übermitteln“. Dissoziation ist eine Art von Tod. Der traumatisierter Verstand, 

das Herz und der menschliche Geist eines SRA/DID-Überlebenden ist in 

vielen Fällen von Dämonen besetzt, die bei dem Betroffenen geistlichen Tod 

herbeiführen, das ursprüngliche Trauma aufrecht erhalten, die dissoziative 

Identitätsstörung erzwingen und das System der Unter-Persönlichkeiten 

bewusst von der wahren Kernpersönlichkeit trennen. Jesus Christus ist das 

Leben. Der SRA/DID-Überlebende muss es erlauben, dass Er in jeden Teil 

seines Herzens, des Verstandes und des menschlichen Geistes, der 

fragmentiert worden ist, Einzug halten darf, um darin zu wohnen. Seine 

Gegenwart bringt Neubelebung, weil Jesus Christus das Leben Gottes in der 

Seele des an Ihn Glaubenden ist. Dies geschieht durch den Heiligen Geist. 

Satan ist gekommen, um zu stehlen, zu morden und zu zerstören; aber Jesus 

Christus kam auf die Erde, damit wir LEBEN haben. Und wenn wir dieses 



Leben haben, werden wir das ewige Leben in seiner ganzen Fülle in Gottes 

Gegenwart genießen dürfen.  

 

Jesus Christus ist Gottes vollständige Antwort auf die schlimmsten Dinge, die 

Satan und Menschen den Unschuldigen, Hilflosen und Pulverisierten angetan 

haben! HERR, ich bete für jeden, der verheerendes Trauma erlebt hat, 

wodurch sein Geist zerteilt und zerbrochen wurde, damit Du Dich in ihm 

manifestierst und ihm das Leben schenkst, das dazu geführt hat, dass Jesus 

Christus von den Toten auferstehen konnte. Bitte gib es in jeden Teil seines 

Verstandes, seines Willens, in seine Gefühle, seinen menschlichen Geist, in 

seine Seele und in seinen Körper, damit jeder pulverisierte Heilige ganz und 

vollständig werde und dass es ihm an nichts fehlen möge.  

 

 

Jakobus Kapitel 1, Vers 4 

Das standhafte Ausharren muss aber zu voller Betätigung führen, damit ihr 

vollkommen und tadellos seid und sich in keiner Beziehung ein Mangel an 

euch zeigt. 

 

1.Thessalonicher Kapitel 5, Verse 23-24 

23 ER selbst aber, der Gott des Friedens, heilige euch durch und durch, und 

völlig tadellos (= unversehrt) möge euer Geist samt der Seele und dem Leibe 

bei der Wiederkunft unseres HERRN Jesus Christus bewahrt geblieben sein 

(oder: bewahrt bleiben, nämlich vor dem Gericht)! 24 Treu ist Er, Der euch 

beruft: ER wird es auch vollführen. 

 

  

 

Fortsetzung folgt 

Mach mit beim Endzeit-Reporter-Projekt!


